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Erinnern an Dietrich Bonhoeffer
mit Liedern und Gedichten 
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Vor 80 Jahren starb Dietrich Bonhoeffer.
Daran wollen wir erinnern mit Liedern,
Gedichten und Texten, unter anderem aus
dem Briefwechsel mit seiner Verlobten
Maria von Wedemeyer. 

Was bedeuten Bonhoeffers Gedanken für
unsere Gegenwart? Darüber können wir
bei Wasser und Wein miteinander ins
Gespräch kommen.

„Von guten Mächten wunderbar
geborgen/ erwarten wir getrost, was

kommen mag/ Gott ist bei uns am
Abend und am Morgen/ und ganz

gewiss an jedem neuen Tag.“ 
 - Dietrich Bonhoeffer 1944


